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Nro . 21 .21 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 21 May 1787 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Termine zur Anhörung der Priori

tåt Urtel und zur Löse in weyl . Friedrich Kloppenburgs Lochter mütterlichen Gåter Con
curssache bis weiter ausgefeßet worden

Decretum Oldenburg in Confilio den 16 May 1787 .
a ) Es soll das Scheeren , und Messer Schleifen auch Reffetflicken im ganzen Herzogthum

vom isten Jul . d . J . au , am 7ten Jun . d . J . auf drey , sechs und mehrere Jahre ,hieselbst öffentlich meistbietend verpachtet werden , und wollen sich demnach die Liebhaber des morgens um 10 Uhr einfinden , die Conditionen vernehmen , und nach Gefallen bieten . Oldenburg aus der Cammer den 14 May 1787 .
v . Hendorff .
Herbart .

Ahlers .

Wardenburg .
Romer .

Scholz .3 ) Wenn die für die noch vorhandene Mannschaft der abgegangenen Garnisons Compagnieerforderliche complete Mondirung , wie auch Hemde , Halsbinden , Hüte , Strümpfeund Schub am 31ften May d. J . öffentlich wenigftfordernd ausgebungen werden solslen ; so können die Liebhaber am gedachten Tage sich vor der Cammer einfinden , undden Berding gewärtigen . Oldenburg aus der Cammer den 19 May 1787 .
v . Hendorff .

Herbart . Wardenburg .
Schulk .4) Wenn die von dem Magiftrat , der Reichsstadt Bremen , wegen Betreibung der Hornviehweyden , in den vorigen Jahren erlassene , und im Jahre 178s abermals zu jedersmanns Wissenschaft gebrachte Verordnung , auch in dem gegenwärtigen zu beobachtenift , und es dabey in alle Weae fein Bewenden behalten hat : so wird solches den hiefsgen Bichhändlern , welche mit Vich in das Bremische Gebiet zu treiben gewillet , zurNachricht und Nachachtung hiedurch bekannt gemacht .

Oldenburg aus der Cammer den 14ten May 1787 .
v . Hendorff .
Herbart . Schloifer . Wardenburg .

Hansen .



5 ) Wenn verschiedene in dem ehemaligen Armenbause in St . Gerdruth dieselbst vor dem
heiligen Geist Thor vorråthige Mobilien am 3often d . M. , Nachmittags um 2 Uhr ,
dffentlich an den Meiftbietenden daselbst verkauft werden sollen ; so wird folches hies
durch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und wollen sich die etwaige Kaufluffine am
gedachten Tage zur bestimmten Stunde einsinden , und nach vernommenen Bedins
gungen laufen .

Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 14ten Man 1787 .
v . Hendorff . Herbart . Scholz .Janson .

Greif .

6 ) Am 2ssten dieses Monats soll der Unterhalt einer armen Frauensperson , die noch wohl
arbeiten kann , und eines Mannes , der hier in die Eur gethan ist , öffentlich mindeste
fordernd ausgedungen werden . Wer solche in Kost nehmen will , kann sich am obges
dachten Tage Morgens um ro Uhr biefelbst einfinden und fordern .

Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 18ten May 1787 .
v . Hendorff . Leng . Herbart .

Greif .

7 ) Es hat der in des Kaufmanns Caspar Meinen zu Westerstede Concurssache bestellt : Con
tradictor Amtmann Löpfen oberliche Erlaubnis erhalten , dasjenige Eichenbolz souf
dem Lande stehet , welches weol . Eilers Meinen von weyl . Etatsrath Schröder a kauft

hat , am 9ten Jun . a . c. öffentlich meißbietend verkaufen zu lassen , und soll demnå sk
nach diesem Holzverkauf der Grund und Boden , worauf das Holz gewachsen , mit ver ,
kauft werden . Liebhaber können sich dahero am obbestimmten Tage in loco und ferner
in Frerich Gerdes Krughause zu Westerstede einfinden und nach Gefallen bieten und kaufen .

8 ) Weyl . Harm Kniefs Wittwe hat das von ihren Sohn erster Ehe geerbte zu Mohrsee

belegene Haus nebi Garten , Pertinentien und einem Jück Landes , an Johann Ernst
Struckmann verkauft .

Die Angabe ift den 12ten Jun . a . c. , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte .

9 ) Di Gebrüder Griepenkerl , als der Schreiber hieselbst in der Cammer , und der Schrei
ber zur Neuenburg , haben das von ihrer weyl . Mutter geerbte in Burhave belegene

Haus , Warf und Garten mit allen dabey gehörigen Pertinentien , an den Organist
Morisse daselbst verkauft .

Die Angabe ist den 12ten Jun . a . C. , beym Herzoal . Develgonnischen Landgerichte .

yo ) Bolke Booken und dessen Ehefrau Saphia Catharina gebohrne Inufen zu Ueterlande

haben nachfolgende våndereyen , als ( 1 ) 3 Jick , Langenhamm ben Fedde Eimers und

Edo Tonnermann benachbaret , an Johann Christian Klein und Schifscapitain Holtjes

in Welsdorf ; ( 2 ) Juck aus den 9 Jücken , so an Carsten Harsen und Gretha von

Haßein benachbaret , an gedachten Carien Harsen ; (3 ) 3 Jack Orthamm am Landweg

und Carsten Beeffen benachbaret , an Fedde Emers fen . und ( 4 ) Jack Fledde , so an

Carsten Beeffen und Johann Morisse benachbaret , an Hinrich Stuve verkauft .

Die Angabe ift den ri Jun . a. c. ( jedoch haben diejenigen , welche sich beym öffent .

lichen Berkauf dieser Ländereyen in Sermino den 26 Mart . a . c. gemeldet , solche Ans

gaben zu wiederholen nicht nöthig ) beym Herzogl . Landwührder Amtsgerichte .

1 ) Alert Brumund , zu Bokel , bat seine sogenannte Alerfche Kötheren zu Hengstjorde bes

legen , mit allen Pertinentien , Zubehörungen und dazu angekauften Ländereyen und

Grundstücken , an seinen Bruder Hinrich Brumund , so wie diesen schon seit Maytag

786 der Besitz davon eingeräumt worden , erbeigenthümlich abgetreten .

Die Angab . ift den 6ten Juu . a . C. , berm Herzogt Neuenburgischen Landgerichte .

2 ) Svabbe Grift . de und west . Carfien Bufe Hinsichs Sohn , als Lofer von Cant Bohis

Neddermanns Concursgütera haben ein Jück Landes bey Abbchansen zwischen dem Wege



und dem Sieltiefe belegen , der Kiewiet genannt , schon in Av . 1782 an weyl . Johann

Hinrich Grduen jun . verkauft .

Die Angabe ist den 12ten Jun . a. c. , beym Herzogl . Develyönnischen Landgerichte .

13 ) Gerd Diederich Schwenaels zu tinsewege bot seinen ebedem vou Jobann Friederich
Schlüters Wittwe angekauften Hof an Kochs Garten , mit denen daran belegenen vier

Sticken Bauland auf Schlüters Ramp , an Jobann Koch zum Burgførde verkauft .

Die Angabe ist den 11ten Jun . a. c. , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

14 ) Wenn Johann Friederich Lüschen zu Kirchhatten , dem Johann Hinrich Borries , Kdiber

daselbst auf dessen Ansuchen , als Curator zugeordnet , und in dieser Qualität bestellet

worden ; so wird solches hiemit bekannt gemacht , und einem jeden untersaget , weder

mit gedachtem Johann Hinrich Börries einige Handlung zu pflegen , noch ohne Vors

wissen seines Curatoris demselben etwas verabfolgen zu laff n und zu creditiren . Und

zwar unter der Berwarnung , daß widrigenfalls alle eingegangene Handlungen , sie

bestehen worin sie wollen , für ungültig erkläret und aufgehoben werden .

15 ) Wider Dierk von Ronnen , zu Lintel , entsichet Schuldenhalber , beym Herzogl . Del

menhorstischen Landgerichte , der Concurs .

( 1) Die Angabe ist den 26ften Jun . ( 2) Deduction den 1oten Inl . ( 3 ) Pris
ritat Uriel den sten Sept . (4 ) Bergantung oder Löse den 19ten Sept . a . c .

16 ) Weyl . Johann Tietjen Kinder zu Bokel Vormünder , Johann Wefting et Conf . find
gewillet , ihrer Pupillen zu Bokel belegene Stelle am 26 Jun . im Bokler Mühlenhause
verkaufen zu lassen .

'

Die Angabe ist den zoften Jun . a . c. , beom Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

17 ) Wider Johann Friederich Lübbers Erben , Grundhenersmann zu Hülstede im Amte Apen
ist Schuldenbalber , beym Herzog !. Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 18ten Jun . ( 2 ) Deduction den sten Jul . ( 3 ) Prios
ritåt Urtel den 19ten Jul . ( 4 ) Bergantung oder Löse den isten Sept . a . c .

18 ) Weyl . Gerd Hinrich Rigbers Wittive zum Hockeusberge , als Edferin von Johann Hins
rich Neunabers Concursgute , bat den zu solchem Concursgute gehörigen , ehemals ange
kauften Antheil , an dem mit Harm Sprunk und Arend Neumann gemeinschaftlich be

seffenem Lande hinterm Steckenkamp bey der Hunte , an Arend Neumann zum Hockenss
berge verkauft .

Die Angabe ist den 23ften Jun . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
19 ) Chriftian Friederich Jacobi hat von dem bey seinem Hause zu Bler n belegenen Gar

ten 21 Ruthen 110 Fuß landes , an Bernhard Bohls und dessen Ehefrau bereits in
Av . 1784 . verkauft .

Die Angabe ist den sten Jun . a . c. , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte .
20 ) Es soll des Hinrich Deters zu Boitwarden Concursaut , wegen nicht bezahlten Löseschil,

lings auf des Löfers Jacob Deters und dessen Bürgen Jürgen Addicks Schaden und
Gefahr am 3 Jul . a . c. im Herzogl . Develadnnischen Landgerichte verkauft werden .

Die Angabe ist den 19 Jun . ( diejenigen aber , so sich bereits beym Concurs gemet .
det , haben nicht nöthig ihre Angaben zu wiederholen ) beyni ebengedachten Her
zogl . Landgerichte .

31 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Goldschmidschen Con
cursgüter wegen nicht bezahlten Löseschiflings am sten Jul . a . c . des Morgens um 11
Uhr auf Gefahr der ldser , auf dem Rathhause öffentlich an den Meifibietenden vers
fauft werden sollen . Es können fich daher diejenigen , welche davon etwas kaufen wols
len , an dem oben benannten Lage und Orte einfinden , die Bedingungen vernehmen
und bieten . Diejenigen aber , welche An , und Beyspruch zu haben glauben , sollen
fi damit am ten Jul . a . c . hieselbst angeben , ben Strafe , daß fie nachher nicht
mehr damit werden gehöret werden . Jedoch brauchen die ausgelöseten Goldschmid .



fchen Gläubiger thre Angaben in diesem Termin nicht zu wiederholen . Oldenburg
vom Nathhause den isten May 1787 .

Bürgermeister und Rath hieselbſt .
32 ) In dem Wochenblatt N. 20 . vom 14fen d . W. heißt es , daß die Dienstgläubiger des

Auctionsverwalters Eli , deren Bergantungs oder Kaufgelder in den gefeßlichen Ter ,
minen von refp . 3 Wochen und Jahr nad 6 Wochen bezablet werden sollen , sich
Hochstens auf den 2ten Jun . a . c. biefelbft melden können . Es ist aber hieben ein
Schreib : oder Druckfehler vorgegangen , indem es statt der 3 Wochen 6 Wochen heißen
muß . Develgönne den 19 May 1787 .

Herzogliches fandgericht hiefelbst . v . Roffing .
23 ) Die Inteerssenten des Eversten Weges werden hiemit erinnert und angewiesen , diesen

Weg an den niedrigen Stellen mit guter Sand Erde zu erhöhen , und überhaupt zu
ebnen und in gehörigen Stand zu sehen , auch die Merkpfable berzustellen , und zwar
binnen & Lagen , nach deren Ablauf solcher geschauet werden soll , und haben alsdann
die Sanmhaften auffer din Brüchen die Ansdingung auf ihre Kosten zu gewärtigen .

Oldenburg den 19 Man 1787 . Zedeling .

34 ) nn Triene Margarethe Oldenburg hiefelbft Ansuchung gethan , daß ihre sich angege
bene Creditoren auf einen gewissen Tag zur persöhnlichen Erscheinung , auch resp , Be ,
weis und gütlichen Bergleich ihrer Forderung anhero verabladet werden mögten , und
dazu Terminus auf den 11ten Jun . angesetzet worden : So wird solches biedurch bes

Fannt gemacht , und haben die benkommende im gedachten Termino die etwa noch
fehlende Beweistsümer beyzubringen und ihr Bestes zu beobachten , da denn nach
Eingang der Kaufgelder mit der Distribution verfahren werden soll .

Schweyerfeld den 9ten May 1787 .

Herzogl . Holfi in Oldenburg . Amtsgericht zum Schwey . Strackerjan .

25 ) Am 25 dieses Monats , Freytag nach dem Sonntag Erandi , soll im Flecken Apen in

m. pl . Eilert Roben Hause , eine Quantität von den Armen gesponnenes Flachsen und

Heeden Gern , Nachmittags ein Uhr meistbietend verkauft werden .

26 ) Die Specialdirection des Armenwesens in Altenhuntorf idßt am 24 Man als nächsten

Donnerstag 200 und einige Stücke Flächsen Garn in Oltmann Mehrens Wirthshause
bey der Kirche verkaufen .

t

1) Beym Amtsgericht zu Barel ist wegen des von Kaufmann Friederich Eplers den

22 Jun 1787 im dortigen Schatting freywillig vorzunehmenden Merlaufs der vors

maligen Mizbuen und Halluthenhäuser und Gärten am Haberkamp mit Zubehör des

Hammes am Nordende und der 3123 Juck Herrenmehde an der Müblengaßt Ter

min zur Angabe den 20 Jun . 1787 anberamet , alsdenn sich auch diejenigen bey

Strate des Stillschweigens zu melden , so wegen der von ihm jonit geführten Metje

Biomen Güterverwaltung , nach bereits abgelegter Quartatrechnung an ihn noch Ans

dsprache zu haben meynen .

Oldenburger Getraide Preise .
ButjadingerBurfter Weißen tolr . Reverscher Wintergärten so Rthlr .

Sommergårßten 42 Rthlr . Bobnen 51 Rthlr Weishaber 24 Rthlr . Louisd ' or ,

Der legte Preis des Sandrockens unter hiesiger Börse war 48 gr . Cour . der Scheffel .

It Privatfachen .

1 ) Well Eilert Schwarting , Müllers zar Oldenbrocker Mühle , Erben wollen am 29ften diefes

Mannionats in dem Strbhouse zum Oldenbrock (bres Erblassers Mobilin und Moventien :

als 4 Pferde , 2 junge Füllen , 2 Enterfüllen , 4 milchende und 3 güßte fettweidende Kube , 7



wenjährige Queenen , 4 Dchfenrinder , 3 Milchfälber , einige Schweine , Egden , füge , Wa
gen , Pferdegeschirr , Tische , Schränke , Stühle , eine Schlaguhr mit Kaffen , eine gute Beu
telfiffe eine gute Stofemühle und Rafpe , Silber und Sinnenzeua , Betten , Rocken . Wet .
Ben , Bohnen , Gärten und Malz , neues Bauholz an Ständer , Balken , Säulen , Lågden ,
Loshölzer , Pößte , und altes zum Bauen und Hecken , zum Theil noch brauchbares Holz ; unge
fabr 2500 neue Backsteine , 2 alte üblenfteine , ein Fischgarn und Fischforb , eine Jelle oder
Boot , einen Heuberg und vollständige Braugeräthe , öffentlich den Weißbietenden verkaufen .
Imgleichen einige Kampe aran land , theils zum Måben , theils zum Weiden , auch einige
Kampe Paraland , so mit Bobnen , Weißen und Gärsten befaamet liegen , auf dieses laufende
Jabr gleichfalls dffentlich verheuern lassen . Liebhaber wollen sich befagten Tages und Ortes
einfinden .

2 ) Ifaac Simons , ein in Neustadt Gödens wohnender Jude , der bey den Gebrüdern Schwabe
in Jever zeitbero in Diensten gefianden , bat in voriger Woche unter dem Vorwand , Waaren
für sie zu verkaufen , einen Vack , worin verschiedene Ellenwaaren , vorzüglich 3 Stücke fächst .
fabes feinen , als ein Stück weis mit roth , 2 Stücke blau und were gestreift ; und eins gelb mit
blau , am Wehrte circa 425 Rthlr . , abaebolet , fich aber mit diesen Waaren anißt entfernet ,
ohne daß man weiß wo derfelbe anzutreffen fen . Da indessen den Gebrüdern Schwabe daran
gelegen ist , daß diese Person , welche ungefäbe s Fuß boch , 27 bis 28 Jahr alt , runden Ges
fichts , bleicher Farbe , blonder fraufen Saare ist im Reden etwas anstoffend , einen Bruchband

Tragt , und gewöhnlich in einem weissen lieberrock mit schwarzen manchesternen Hofen geklei
det gebet , entdecket und zur Strafe gezogen werde : so baben Unterschriebene diese diebische
Entwendung der Waaren befannt machen wolle Damit jedermann sich für deren Ankauf in
acht nehme , uno ben Entdeckung derselben der nächsten Obrigkeit davon Nachricht geben möge .
Sie versprechen demjenigen , der von der Verfon und denen entwandten Waaren hinlängliche
Nachricht ertheilen kann , ausser den aufzuwendenden Kosten , eine Bramie von s Louiso ' or .
Jever , Man 1787 . Jiaac und Levy Schwabe .

3 ) Georg Melchior Wilmanns machet hiedurch bekannt , daß er sich vor kurzem auf dem hiesigen
Stadteschutting etablirt babe , und den Reisenden gutes Logis , gute Beiten , Speisen und
Getrank , neba allen Bequemlichkeiten , umgleichen garen Stalraum und Gutter für Pferde
liefern , und alle , die ihn mit ihrem Zuspruch beehren wollen , sich der billigsten Behandlungversichert balten können . Auch stud bey demselben verfibiedene Sorten rothe und weisse , auchfremoe Weine , Franzbranntwein und Rum in den billigsten Preisen zu haben . Er empfiehltfich daher dem Publicum betens .
Eine junge Frau neperfon von recht guten Leuten , welche bey dem Koch Kruse in Bremendas Kochen gelernet hat , wünschet den ener bonetten Herrschaft in der Stadt oder auf demLande als Haus alterin anzukommen und kann sogleich antreten . Der Hausmann Diederich
Plate zur Langenwisch Kirtipies Hasbergen , als Vormund derselben , giebt nabere Nachricht .5 ) Der Eislermeister Rimbard Wulff hat neue Kleiderschränke , Schreibcomtoirs . Schränke ,Stüble , Commoden und Coffres zum Verkauf eben .

6 ) Eine zu Bück bura richienene Schrift unter dem Titel : Figentliche Beschaffenheit des im
Februar 1787 mit Heßischen Krieg volkern gefchehenen Ueberzugs der Grafschaft Schaumburg ,Lippischen Antbeile . golio , 67 Seiten turf , ist bey dem Buchbinder Birnen in Commis
flon das exemplar i 36 gr in Golos zu baben . In dieser Schrift wird erstlich die Streitsachewegen der bekannten Lebnsfabigkeit des jüngern Grafen hiftorisch und publienisch actenmäßigaus einander geießt , hierauf der Borgang der Hefifchen Befenehmung ausführlich nach allenUmständen vorne ragen , und sodann folgen 13 Beylagen , welche die Genealogie des GråßlichenHauses den Lehusbrief von 1778 und andere Urkunden und Acten enthalten .

7 ) Der Armeniurat Hergen Tanzen hat den den Abschaufer Armencapitalien sofort ico Rthlr . ,und gegen Jacobi a c wider 195 Rible in Golde zinsbar zu belegen . Wer solche verlangt ,fann fie gegen binla ghde Sicherheit in Enpfang nehmen .
8 ) Es ist vor kurzem des beym neuen Wege mehrhaften Hinrich Hilgend , im BlankenburgerHolie gewendeten Pferde , gottlefer Weise an den Geburtstheilen ein gefäbzlicher Schnitt miteinem Messer beygebracht . Wer den Chater angegeben weis , hat , unter Verschweigung seinesNamens eine Belohnung von 50 Mrblr zu gewärtigen .

Es sollen vermöge einer bod oberlichen Resolution die zur Reparation an der Warslether Kufteren erforderlichen Materialien an Eichen un Tannenbolz , auch Steine und Kalt ; imglet .chen Zimmer Tischler . Mauer Schmiede und Galerarbeit am 3oflen Mey , als Mittwochennach dem Pfingstfest , in Harm Henrich Harden Hause zu Warßeth offentlich mindestforderndausgedungen werden . Die Liebhaber fönnen sich der nach am besagt Tage und Orte desNachmittags um x Uhr einfinden , nach Gefallen fordern , und dem B. finden nach , auch mit



Borbehalt oberlicher Approbation , ben Bufchlag gewärtigen ; und fann der Beßick vorher ben

bem Rirchiuraten Claus Kaffebohm eingesehen werden .

10 ) Es if ein Stollbammer Armencapital von 210 Myle . ginsbar zu belegen , und fann gegen

gehörige Sicherheit sofort bey dem hebenden Juraten M. W. Schlichting in Empfang genom

men werden .

11 ) Ich habe 160 Rthlr . in Commißion zu belegen . Wer sich mit den nöthigen Sicherheitsdocu¬
G. Kimme .

menten meldet , fann folche gleich empfangen . Burhave .

12 ) Es sind von den von dem well . Heren Etatsrath Sunrichs nachgelassenen Obligationen annoch

einige vorhanden , welche gegen baare Auszahlung des Kapitals und der laufenden Zinsen bis

zum Zablungstage cedirt werden können . Diejenigen , so davon Gebrauch zu machen geden .

fen , wollen fich spätestens bis zum 16ten des kommenden Junitmenats bey dem Herrn Kanzley .

fecretair Schloifer desfalls melden .

13 ) Am lestern Sonnabend den 19ten May iff auf dem Wege zwischen Oldenburg und Bardens

fleth ein Scheffel Leinfaat in zwey mit St. 3 . gemerkte Beutel verlohren worden . Wer hievon

dem hiesigen Bürger und Gastwirth Johann Haafe oder Oltmann Mehrens bey der Altenhun¬

torfer Kirche Nachricht geben kann , wird gut belobnet .

14 ) Den Kaufliebhabern zu des weil . Herrn Etatsrath Hunrichs Ruschsandsländerenen, welche

den 16ten Junit dieses Jahrs in Dierk Thomsen Wirthshause zum kleinen Siel zum Verkauf ,

und falls nicht hinlänglich geboten werden sollte , zur Verheurung aufgefeßet werden sollen ,

wird hiedurch von dem Executore des Hunrichichen Teftaments , dem Herrn Kanzley Secretair

Schloifer nachrichtlich bekannt gemacht , daß solche Länderenen zwischen des Heren Kammerrath

Schmidt von Hunrichs und Anton Hißen Antheilen von solchem Ruschsande in der Rothen

Kircher Vogtey belegen sind , und in vier Hämmen fub N . 3. 4. 5 und 6 befeben , welche zu

fammen nach alter Maaße , wornach davon zum Schlengengelde im Stelre ider benge rogen

wird , 43 Jück 72 zweyfünftel Quadratrutben ; nach neuerer Maaße im herrschaftlichen Regte

Ber aber , und zwar nach Abzug der Schlick Ufer , Ballien ic 53 Juck 103 Quadratruthen

groß sind ; die Uebermaaße für Schlick Ufer , Ballien : c. aber auch noch 1 3 80 Qorate

ruthen betrage ; sodann auch noch 8 Jück 77 Quadratrutben vom Aussenberchs Grooen gegen

eine von jedem Jück zu bezahlende jährliche Recognition von 2 Rible in Neuezweydrich und

1 Groten von jedem Reichsthaler Sebungsgebühr , bis zu einer neuen Einderchung ( azu gelenet

worden . Uebrigens sind vermöge Königl . Kouforiefs vom 13 Octob . 1745 diefe Muschiants .

landereyen adelichfrey und haften darauf , auffer 1) einem zur berrfchatlichen Caffe für jedes

Juck neuer Maaße davon zu entrichtenden jährlichen Canon von Rible in Zweydritteln ,

2 ) den pro Juck alter Maaße jährlich davon zu bezahlenden 18 Groren Schlengengeldern ,

3 ) den von jedem Juck davon zu unterhaltenden 2 Fuß Deiches , 4) der mit den Binnené log

Ländereyen gleich zu leistenden Concurrenz zum Unterhalt der Schleuien , 5 ) der M tanter .

baltung der innerhalb der neuen Bedeichung zu legenden Brücken , Höhlen , Waff rzügen ,

Wegen und Stege , und 6) dem Bevirage zu dem in vorkommenden Fallen von jeden 100 Ju

cfen zu leitenden Einem Rosdienste oder 30 Reichsthaleen , überall feine weitere abgiften ,

sondern es sind solche Ländereyen vielmehr von allen ordinate und extraordinair Abgiften und

Auflagen , Steuern , Beschwerden und Diensten , wie solche Namen haben fonnten , item

von der Band Miliz und Einquartirung c. , desgleichen von allen Vr diger , Kütter und der .

gleichen Gerechtigkeiten und Pflichten gänzlich befrenet , und haben die Besitzer derselben for

wohl die Niederjagd , so weit diese Ländereyen sich erstrecken , als auch die Fischerei im Siela

tiefe , so weit es an diesem Lande hergehet , zu geniessen Oldenburg den 13 May 1787 .

15 ) Herr Gerichtsanwald Frerichs läßt am 24 May auf des Kaufmanns Johann Friederich Hulses

busch bey der Develgönne belegene Hoffelle durch den Interimsverwalter der Verganterbedie

nung Heren Sporteintendanten Rumpf , meißtbietend verkaufen , 2 Mutt rpferde , 2 Senge

füllen , einige tube , Ochsen und Kubrinder , einen Rheinschenschlitten , Verdegeschirr mit

megingenem Beschlog und eines von rothem Manchester mit einer rothen Kreuzleine , z Zügel ,

4 Hauptqueßte , 2 Töpfe auf dem Kopf und 2 Mohnkappen , alles von Kameelbaar , einen

Kleider und einen Porcelainschrank von Nusbaumholz , Housuhren , worunter eine englische

welde & Tage gebet , eine Flinte , 2 Viftolen , einen fleinen und einen großen Wagebalken ,

worauf 7 bis 800 fund gewogen werden können , 250 Vfund Gewicht , Lische mit und ohne

Marmorplatten , Stühle mit und ohne Polster , Spegel mit und ohne vergoldete Rahmen ,

verschiedene Gemdblde , große und kleine, zum Theil mit vergoldeten Rahmen , Terrine , Bras

ten -Uhr , Bratenpfanne , meßingene Krone , Wandleuchter mit vergoldeten Rahmen , Schenk .

tische , Rettideke , weisse Blumentöpfe, Weingläser mit und ohne Devisen , Plat de Menage ,

Coffee- und Thestaffen , Theetöpfe , Milchfannen , Spüblkannen , Zuckerdosen, Keller , Allse

von Vorcellain , und sonst verschiedene andere Sachen .



16 ) Nachricht von dem Zustand des biefigen Kranken Instituts vom 1 März bis Ende Des
cumbers 1786 , da solches mit der allgemeinen Armenaufalt vereiniget worden .

Einnahme ?

Cour .Gold
Rihl . gr . Rthl . gr .

2 ) Ueberschrß rom vorigen Jahr 224 67

2 ) Fernere Beyträge 210

Summa 434 67 S

Dies Rthlr . Cour . thun in Golde 4 28

Summa der Einnahme in Gold 439 23
Ausgabe :

HaI
d

1 ) Vom isten März bis Ende May für 39
neuaufgenommene und 28 aus dem voris

gen Jahr zurückgebliebene , also 67 Kranke
a ) an die Wundärzte 9 Rthlr . 4 gr .
b ) für Arzeney 89
c ) für Kost und Pflege 73

26¬

40¬
171 Rthlr . 70 gr .

2 ) Bom iften Jun . bis Ende August für 64
neuaufgenommene und 16 aus dem ersten

Quartal zurückgebliebene , also 80 Krante
a ) An die Wundärzte 9 Rthlr . 36 gr .
b ) für Arzeney 90
e ) für Kost und Pflege 62

67¬

14¬

3 ) Bom iften Sept . bis Ende Decemb . für
59 neuaufgenommene und 38 aus dem

vorigen Quartal zurückgebliebene , in als
Jem 97 Kranke .

a ) An die Wundärzte 10 Rthlr . 26 gr .
b ) für Arzeney 128

c ) für Koß und Pflege 75

16a thir . 45 gr .

24
48

214 Rthlr . 26 gr .

548 Rthlr . 69 gr .
482

42 49

Summa aller Ausgaben
Diese 548 Rthlr . 69 gr . Cour . thun in Golde

It also mehr ausgegeben als eingenommen
In dem verfloffenen Jahr sind überhaupt

vorgekommen
1) Neuaufgenommene Kranke

2 ) Aus dem vorigen Jahr zurückgebliebene

Lavon find
a ) wieder hergestellt

b ) ungeheilt entlassen
c ) gestorben

d ) krank geblieben

Georg .

161

28

190

149

8
28

190

Grimm . Hellwag .



17 ) Dem Jacob Riesebiter in Stollhamm ift den 1ften May eine fchwarze güfte Queene anf feinLand gekommen . Wem selbige zugehöret , muß gegen Erlegung billiges Grasgeld und Kostenfolche ehestens wieder abbolen .
18 ) Die Hammelworder Armendirection läßt am 25ften May Nochmittags 2 Ube in des Kaufmann

Claussen Hause 6 bis 700 Stück Heden - und Flachsengarn öffentlich meistbietend verkaufen .

00
Die Anpflanzung und Erziehung fowohl der Obst als anderer Bäume wird von manchen Ein
gesessenen das Stadt und Budjadinger Landes unausführlich gehalten . Daber siebet man
so viele allen Winden ausgesetzte Häuser fahl stehen . Ihre Meinung ist grundfalsch Man
pflanze im Budiadingeelande an den Garten nichts als Ellern und Hagebüchen , auf den Werf .
ten Eschen und Eichen , an den Wegen Weidenbäume . Alles wird fast auf der Erde gepflan
get , wenn felbige start mit Wasser eingeraffet ist , so führt man unter Beyschüttung feiner
Erde und zurechtlegung der Wurzeln so lange fort bis die Wurzel ganz bedeckt sind , dann
fest man lange Piable bey jedem Baum auffer bey der Weide . Die Ligustrum und Hollun .
berhagens kommen auch sehr gut fort , alles aber muß fleißig gewartet und rein gebalten wer
ben . Zu Dibdingen sind in so Jahren Eichen und Eschen zu 2 und 2 ein halb Fuß gedichen ,
beren Holz von keinem Geefholze übertroffen werden kann .

Der Sommerrapfaamen wird im Anfange des Maymonats gefået , und zwar nicht dick , weil
et fich fehr ausbreitet . Er verlangt einen gutgedürgten , und wie der Leinsaamen einen von
Unkraut reinen Boden , daher er auch wie dieser gejatet werden muß , weil sonst der daven zu
boffende Nugen ganz wegfällt . Er blüht bis an drey Wochen und kann ben fernerer Cultur
den Bienenvåtern Rugen bringen . Auf einen Scheffel Rockenfaat gebt Eine Kanne , und
von I eine halbe Kanne hatte Einer 12 Scheffel im lesten Jabre , der Andere von Einer
Kanne 6 einen balben Scheffel gedroschen . Der feste , der feine Saat selbst schlagen ließ ,
erhielt noch über 4 Kanne Del ; der Andere , der sich zum Tausch gegen schon geschlagenes
Del bereden ließ , nur 3 eine halbe Kanne , der Saame war von gleicher Güte . Daß man
ihn zum Verspeisen im Frühjahr , wenn der Kohl anfroren war , fchon lange gefået bat , if
bekannt ; aber daß er zuerst aus Holland ins Ammerland gebracht if , wohl nicht so sehr .
Daß die Bogel dieser Saat nicht nachstellen , liegt mohl darin , daß sie zu der Zeit , wenn die¬
felbe reif wird , schon die Necker mit ihren Jungen beziehen .

Bon den , in diesen Anzeigen bereits angekündigten Blättern vermischten Inhalts hat nun .
mehr das erste Heft hiefelbst die Presse verlassen .

Das Unternehmen der Herren Herausgeber , welche mit den nöthigen Kenntnissen , allen
Fleiß und thätigen Eifer verbinden , verdienet gewiß allgemeinen Beyfall und Unterfügung .

Diese dürfte sich wohl hauptsächlich durch die Mitwirkung solcher Einwohnar diefes Lan
bes , welche nüßliche Beyträge zu liefern im Stande find , und woran es bekanntlich ben uns
nicht fehlet , äußern müssen . Denn an Abnahme und Lesern wird es bey der innern Güte
des Werks , wenn , wie nicht zu bezweifeln ist , die Herausgeber der Versicherung gemäß ihrem
Plan getreu bleiben , nicht fehlen .

Das gegenwärtige Heft enthält auffer dem Vorbericht , der gewiß Beyfall finden wird , fol .
gende Aufiaße 1 ) Ueber gwen neue Oldenburgische Verordnungen . 2 ) Was den Ware
tbeyen nach dem jüngsten Proceß -Reglement zu wiffen nöthig ift . 3 ) Ein paar Bemerkungen
für die Armenofficialen , befoders die Armenvåter . 4 ) Ueber Hauseuren und Hausmittel
in hiesigen Gegenden . 5 ) on den gewöhnlichsten Fehlern in der Kinderzucht . 6 ) Kurze
auf Erfahrung gegründete Anweisung von Bienen , nebst einem Stupfer . 7 ) Was der alte
Jürgen sagt . 8 ) Ein mit zwey Juck Land weggeschwommenes Haus . 9 ) Tabellen über
das Verhältniß des Oldenburgischen flernen Courants gegen Gold . 10 ) Hiflorien .
11 ) Rechtskräftige Entscheidungen . 12 ) Ein Wort an manche , die für uns schrei
ben fonnten .

Bon der Mugbarkeit dieser Blätter werden die Leser sich am besten selbst überzeu
gen fönnen .

Bermöge Decreti regiminis vom 1oten May ift Dierk uicken zu Kosholt wegen feines fraf
baren Betragens gegen seine Mutter und Frau mit 4 wöchiger Gefängnißßrafe beleget
worden . .
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